
Beilags ZA Nr 216

Bau Commission
Sitzung am Freitag den 14 September er Nachmittags 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lshausen
Tagesordnung

1 Bewilligung der Mittel zum Neubau der Kuttelbrücke
2 Festsetzung einer Eckverbrechung für das Grundstück Schul

berg Nr 14
8 Höherlegung der Thalgasse und des Graseweges
4 Kanalisirung der Bärgasse
5 Bewilligung der Mittel zur Erweiterung der höheren

Töchterschule

ß Bewilligung der Mittel für Doppelfenster sn der West
front der Schule in der Liebenauerstraße

7 Neubau eines städtischen Siechenhauses
8 Antrag auf Einleitung eines Zwangs Enteignungs Ver

fahrens
g Genehmigung des Anschlages für die Tischlerarbeiten zu

dem neuen Leihamtsgebäude

Aus der Stadt und Umgebung
Kindergottesdienst der St Ulrichs gemeinde

Die Wiedereröffnung des Kindergottesdienstes findet durch
Herrn Diakonus Richter am nächsten Sonntag früh
9 Uhr für die unter 10 Jahre alten Kinder im Bürger
schulsaale in der Charlottenstraße für die älteren Nach
mittag 2 Uhr in der Kirche statt

fEin konservativer Parteitags wird am Don
nerstag 4 Oktober in unserer Stadt abgehalten werden
Die Abgeordneten v Rauchhaupt und v Helldorf
werden sprechen

Abiturienten Prüfung, Bei der gestern am
Realgymnasium der Francke schen Stiftungen abgehaltenen
Abiturienten Prüfung erhielten die vier Examinanden das
Zeugniß der Reife Einer derselben war von der münd
lichen Prüfung entbunden worden

sStadttheater Die fü Sonnabend den 15 dfs
als Eröffnungsvorstellung angesetzte Erstaufführung des
Schiller Laubeschen Demetrius findet zum Benefiz für
die Genossenschaft deutscher Bühnenangehöriger statt
Die Tageskasse ist bereits morgen Freitag zur Entge
gennahme von Billetbestellungen sür die ersten Vorstell
ungen Nachmittags von 3 5 Uhr geöffnet

Meuter Vorlesung Nach längerer Pause er
freute uns Herr Max Schwartz gestern im Saale des

David wieder durch eine Recitation aus Fritz Reu
ters Werken Wer den früheren Vorlesungen des Herrn
Schwartz beigewohnt hat oder wer feiner Zeit Gelegenheit
genommen hatte des Künstlers treffliche Darstellung der
urwüchsigen Gestalt des Onkel Blasig auf der Bühne zu
bewundern wird sicher die Ueberzeugung davongetragen
haben daß Herr Schwartz noch dazu als geborener Meck
lenburger durchaus dazu berufen ist die Reutersche Muse
auch allen die dem Plattdeutschen fern stehen zum vollen
Verständniß zu brwgen Auch der gestrige Abend muß
das mit großem Interesse lauschende Publikum von neuem
davon überzeugt haben Mit vielem Geschmack hatte Herr

Ueber den Pantoffel
Was hat er verbrochen daß man seinen Namen ent

weder mit ironischem Lächeln oder mit komischen wenn
nicht mit ernsten Seufzern ausspricht Was ist er an
ders als eine Fußbekleidung gleich dem soliden Schuh
dem ehrlichen Stiefel welche doch Jahrhunderte hindurch
ihren guten Ruf als nothwendige und geehrte Bekleid
ungsgegenstände unangetastet erhielten Niemandem fällt
es ein zu spöttischen Nebengedanken abzuschweifen wenn
von Stieseln die Rede ist und kein bedenkliches Lächeln
gleitet über das Antlitz des Hörers wenn der Existenz
der Schuhe Erwähnung geschieht Aber der Pantoffel
o der Pantoffel Ein ganzes Heer kleiner neckischer
grollender listig herrschsüchtiger Dämonen umgaukelt dies
kleine Geschöpf der Menschenhand Der Pantoffel er
mag geschmückt erscheinen mit Gold Seide und Perlen
er ist und bleibt doch das Stichblatt menschlichen Witzes
unter dem ganzen zahlreichen Schuhgeschlecht was Hilft
es ihm daß er sich auf gewisse Weife über sein Geschlecht
erhoben daß er fogar unter den Jnsignien der Herrschaft
eine Stelle einnimmt und so zu sagen mit dem Scepter
in Verwandtschaft getreten Der rohe Mocassin der
am Fuße des nordamerikanischen Wilden die rauhe Be
rührung gigantischer Baumwurzeln des Urwaldes ertragen
muß die schmucklose Sandale welche die Sohle des Wü
stenwanderers vor der Gluth des brennend heißen Sandes
schützt sie sogar würden stolz herabsehen auf den Pan
toffel wäre ihr Standpunkt auf Erden nicht ein zu nie
driger um herabsehen zu können denn was sie sind sind
sie ganz und der Pantoffel Aber wie kam der
arme Pantoffel zu dieser auffälligen Ausnahmestellung
zu dieser höchst zweideutigen Größe zu dieser zweifelhaften
Erhebung Betrachtet ihn nur den Pantoffel das Sinn
bild der Frauenherrschaft in der Ehe fällt Euch nichts
auf an semer Gestalt Ist er nicht ein elendes Zwitter
wesen nicht Schuh nicht Stiefel ohne Halt ohne Sicher
heit für den damit bekleideten Fuß Halbheit ist über
all an jedem Wesen ein Mangel Halbheit war auch der
Mangel das Unglück des P antoffels wenn wir nämlich
dem schwäbischen Augustinermönch Benedictus Anselmus
glauben dürsen der uns berichtet wo und wann zum
ersten Mal der Ausdruck angewandt wurde unter
dem Pantoffel stehen

Vor grauen undenklichen Zeiten lebte ein gewaltiger
Rittersmann mit Namen Polyphem mit der eisernen
Stirn Der Papst und der Kaiser hatten eine lang

Halle fchtS T MM
Schwartz sein Programm gewählt in dem wir wollten
wir etwas dagegen einwenden allerdings gern auch eine
ernste Scene eingeflochten gesehen hätten Den Anfang
machte das reizende Rendez vous der Fru Pastern aus
der Stromtid ihm folgten Bräsigs Bericht über die
Waterkunst dann aus derFranzosentid das Kapitel vom Js
klumpen den Schluß der Reutervorlesung bildeten 3 kleine Sa

chen aus Läuschen un Rimels Endlich gab Herr Schwartz
noch aus Wilhelm Adolf Quitzow s Mecklenburger Geschich
ten die ergötzliche Scene einer Jnstruktionsstunde zum Besten

Die Betheiligung des Publikums war eine recht rege
doch immer nicht so als man es wohl hätte wünschen
und um des Gebotenen willen auch hätte erwarten sollen
Lebhafter Beifall wurde der Vorlesung zu Th il der alle
Zuhörer mit gespanntester Aufmerksamkeit und Theilnahme
folgten Leider soll Herr Schwartz beabsichtigen sür die
nächste Zeit nur noch Vereinen seine Thätigkeit zu wid
men so am nächsten Freitag Abend dem Handwerker
Meister Verein im Hotel zur Tulpe doch würde er ge
wiß viele die der gestrigen Vorlesung nicht beiwohnen
konnten durch eine Wiederholung zu Dank verpflichten

fJnnungsfache, In der Rathsstube des Rath
hauses fand gestern unter Vorsitz des Herrn Stadtrath
Keferstein in Angelegenheiten der hiesigen Bäckerinnung
ein Termin statt Die Verhandlungen galten dem auf
Veranlassung der Königl Regierung vom Jnnungsvor
stande aufgestellten neuen Haushaltungsplan für das Jahr
1889 Derselbe wurde einstimmig genehmigt

fDer Kreisverein Halle des deutschen Bu
reau Beamten Verbandes hält nächsten Sonnabend
im Restaurant zum Reichskanzler eine Generalversamm
lung ab zu welcher auch der Verbandsvorstand aus Leip
zig und auswärtige Collegen erscheinen werden Jedem
Bureaubeamten ist die Theilnahme an dieser Versammlung
gestattet

sNeues Theater Vereinen und Schulen ist für
den Besuch der Ausstellung des Dioramas Kaiser Wilhelms
Aufbahrung i Dom zu Berlin eine Preisermäßigung
auf 25 Pfg pro Person zugebilligt worden Der Besuch
ist jedoch vorher anzumelden Die Ausstellung die
wie gestern gemeldet nur bis Sonntag dauert ist bei
künstlicher Beleuchtung von früh 9 Uhr bis Abends 8 Uhr
geöffnet Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags
von 3 bis 6 Uhr findet Orgelbegleitung statt Wie wir
hören geht das Diorama von hier nach Leipzig dann
nach München und Wien im Frühjahr nach Italien

sDie Gertchtsferien haben mit dem 15 ds Mts
ihr Ende erreicht und es tritt dann bei den sämmtlichen
Gerichten wieder der regelmäßige Geschäftsgang ein so daß
also vom 16 September ab auch die als nicht dringlich
geltenden Sachen expedirt werden

sZagdaussichten im nördlichen Saalkreise
Die Hühnersuche in ihrem Ergebniß befriedigt nicht überall
hingegen dürfte die Hasenjagd wohl reiche Beute geben
da man diese Vierfüßler auf den Fluren in Menge erblickt

wierige Fehde geführt endlich Frieden geschlossen und zur
Feier desselben große Feste und Turniere angeordnet zu
denen die Blüthe der Ritterschaft geladen war Es wurde
der Befehl ertheilt daß bei den stattfindenden Ritterspielen
jeder der Kämpfenden entweder die Farben des Kaisers
oder des Papstes tragen solle Polyphem schwur jedoch
daß er nie ein Zeichen der Knechtschaft anlegen werde
wies das rothe Kreuzband des Mchoks wie die schwarz
geränderte goldene Schleife des Kanzlers zurück und er
klärte als jener mit dem Bannfluche dieser mit der
Reichsacht drohte er trotze den Bannstrahlen und fürchte
Keinen im ganzen Reiche Da aber kam Frau Beatrix
seine Gemahlin und bat ihn inständigst doch ihretwegen
eins der Kennzeichen zu tragen und als er ihr ein Nim
mermehr zur Antwort gab brach sie in einen Thränen
strom aus und behauptete er liebe si nicht Vergebens
betheuerte der Ritter den die Thränen der bezaubernd
schönen Frau auf das Tiefste bewegten er liebe sie mehr
als sein Leben und wolle dies im Kampfe gegen zwölf
Ritter mit blanken Waffen beweisen sie wollte von nichts
hören schluchzte nur und klagte Wenn Du nur einen
Funken Liebe zu mir hättest würdest Du meine Bitte
gewähren und eins der Zeichen au Deinen Helm heften
Mit diesen Worten eilte sie in ihr Clofet schlug die
Thür hinter sich zu und ließ den bestürzten Polyphem
vor der verschlossenen Thür stehen In diesem Augen
blick schmetterten die Trompeten halb bewußtlos ergriff
der Ritter den kleinen goldgestickten Pantoffel den die
zürnende Schöne in der Hast verloren befestigte ihn an
seinen Helm und eilte in die Schranken Hier traten ihm
die Herolde des Kaisers und des Papstes entgegen und
fragten Stellst Du Dich unter den Scepter oder unter
den Krummstab Unter den Pantoffel rief er sprengte
auf den Kampfplatz und begann ein Ritterspiel wie man
noch nie gesehen und aus dem er als alleiniger Sieger
hervorging so daß ihm des Kaisers Schwester eigenhän
dig den Preis eine goldgestickte Schärpe reichte Indem
ihm jedoch dieselbe über die Schulter heftete flüsterte sie ihm
zu Herr Ritter Ihr stellt Euch weder unter den Kaiser
noch unter den Papst Euch vermag kein Mann zu über
winden aber unter dem Pantoffel steht Ihr doch Was
sie ihm leise zugeraunt sagte bald das ganze Land und
nicht lange währte es so zeigte sich daß mehr Helden die
Herrschaft des Pantoffels anerkannten als die des Scep
ters und Krummstabs zusammen

Wäre das Füßchen der schönen Beatrix nicht mit dem
durch seine Halbheit zum Verlieren geschaffenen Pantoffel

Freitag M September 1888

fWirthe und Private machen wir an dieser
Stelle darauf aufmerksam daß die Kruge und Gläser mit
Bleideckeln nur noch einige Tage zur Verwendung kommen
dürfen Die Frist ist nämlich mit dem 1 Oktober d F
abgelaufen Sehe sich deshalb jeder vor um Unannehm
lichkeiten zu entgehen

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund
heits Amtes hinsichtlich der Sterblichkeits Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Einwohnern in der 35
Woche des Jahres 1883 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auf 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg NO Halle 26,2 Todesursachen Ma
sern und Röcheln Scharlach 1 Diphtherie und Croup 1
Unterleibstyphus incl gastrisches und Nervenfieber Kind
bettfieber Lungenschwindsucht 3 akute Erkrankungen der
Athmungsorgane 7 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 14 Brechdurchfall aller Altersklassen 10 der Kinder
bis zu 1 Jahr 7 alle übrigen Krankheiten 15 gewaltsamer
Tod 3 Ferner Berlin 23,2 Breslau 29,0 Hamburg und
Vororte 20,3 Dresden 23 3 Leipzig 21,2 München 32,3 Kö
nigsberg 30 2 Danzig 22,0 Frankfurt a M 15 6 Hannover
21,7 Köln 23,4 Stuttgart 16,3 Straßburg 23,3 Metz 25 7

In der Berichtswoche sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Pocken Wien 1 Lemberg 2 Prag 8 Triest 6 Paris Peters
burg je 2 Odessa 1 Warschau 4 Todesfälle Reg Bez Kö
nigsberg 1 Wien 4 Budapest 1 Petersburg 2 Erkrankungen
Flecktyphus Krakau und Prag je 1 Todesfall Reg Bez Kö
nigsberg und Edinburg je 1 Erkrankung Epidemische Genick
starre Physikatsbezirk Greiz 2 Erkrankungen 1 mit tödtlichem
Ausgang

Liebe überwindet Alles Kürzlich meldeten
wir daß die Kassirerin eines auf dem Roßplatz weilenden
Geschäftsinhabers mit 400 Mark verfchwunden war und
vermuthet wurde derselben sei ein Unfall zugestoßen
Heute erfahren wir daß die Dame mit einem jungen Rei
senden durchgebrannt ist Da sie über den gethanen
Schritt Reue empfand schrieb sie von Berlin aus an
ihren hier noch aufhältigen Prinzipal welcher sie bereit
willigst wieder aufnahm und nun zu heirathen ge
denkt

Mißhandlung Ein hiesiger Schneidergeselle
wurde von seinem Vater in unmenschlicher Weise gemiß
handelt und namentlich durch Faustfchläge gegen die
Ohren derartig verletzt daß klinische Hülfe in Anspruch
genommen werden mußte

sUnglücksfall Auf dem neuen Bahnhofe verun
glückte heute Vormittag der Maler Wieken von hier in
dem er beim Verlegen von Bohlen auf einem hohen Ge
rüste im Kesselhause von dem Gerüste herab stürzte Da
der Mann anscheinend erhebliche Verletzungen der unteren
Extremitäten erlitten wurde er nach der Kgl Klinik trans
portirt

fPolizei Nachricht Einem Handelsmanne wurde
ein Dachshund den er gekauft hatte vom Verkäufer wie
der gestohlen

Standesamt Halle a S Meldung vom 12 September
Aufgeboten Der Schuhmacher Hermann Krebs Thalg C

und Johanne Anna Rosa Brauer Friedrichstr 21 Der
Musiker Jesaiais Lucas Barnabas Julius Theodor Fischer

bekleidet gewesen so hätte ihr Gemahl die verlorene Fuß
bekleidung nicht als Feldzeichen an seinen Helm befestigen
können und es gäbe kein Pantoffelregiment auf Erden

Gewiß nicht Der Name wäre ein anderer aber
d ie Sache die bliebe und wenn nie ein Name für sie
gefunden worden wäre

So sehr nun auch der Pantoffel zu beklagen um seine
leidige Berühmtheit so ist die Pantoffel Herrschast vom
Standpunkt der Poesie und der Vernunft betrachtet bei
Weitem nicht immer so schlimm als sie von dem Heer
der Hagestolzen verschrien wird die darüber doch nur wie
der Fuchs von den Weintrauben urtheilen Natürlich
wird Keinen gelüsten die Wucht eines plebejischen höl
zernen Pantoffels oder eines zähen ledernen auf seinen
Schultern zu fühlen und wir bedauern aufrichtig die
armen murrenden seufzenden Märtyrer dieser ehelichen
Regierungsformen aber ein leichter seidener von wei
cher Hand geführter Pantoffel dessen Berührung der
glückliche Besiegte kaum fühlt bei dem holdseligen Lächeln
den warmen schmeichelnden Liebeswortcn der Herrscherin

ein solcher Pantoffel ist nichts Anderes als was die
Dichter welche bekanntlich gern ihre Bilder aus dem
Olymp nehmen Amors Rosenketten nennen

Wir würden uns gegen die höhere Lebenspoesie gegen
die zartesten Genien des ehelichen Glücks versündigen
wollten wir unsere Leserinnen mit würdigem moralischen
Stirnrunzeln vor der Handhabung des Pantoffels war
nen nein eine solche Warnung brächte der Welt we
nig Nutzen uns sicher nicht den Ruhm der Weisheit ein
denn Frauenliebe und Frauenklugheit wenn sie vereint des
häuslichen Scepters sich bemächtigen machen stets den
stolzen kraftbewußten Mann zum glücklichen dankbaren
Unterthan Zeitschrift für Verlobte

Zur Geschichte des Kartenspiels
Das Kartenspiel ist mit dem deutschen Volke keinen

Stand ausgenommen eng verwachsen Aber die Ver
ehrer des Whist und L hombre des Skat und Schafs
kopf des Sechsundsechszig und Schwarzen Peter oder
wie die Spiele sonst benannt werden mögen sie alle dürf
ten in geringer Zahl wissen wie die Karten mit welchen
sie manitmliren entstanden sind und was die einzelnen
Blätter ursprünglich bedeuteten Vielleicht wird nachstehen
der Rückblick auf die Entstehung und Weiterentwickelung
des Kartenspiels Vielen nicht unwillkommen sein

Das Kartenspiel stammt aus Italien Es haben sich



ir Wallsir 4b und Marie Margarethe Elisabeth Dippold
Poststr 14 Der Handarbeiter Johann Reizig und Marie
Docotbee Auguste Schmidt Wörmlitzerstr 30 Der Kauf
mann Karl Max Otto Zander Leipzig und Marie Panlme
Bertha Krug gr Steinstr 61 Der Schneider Heinrich Lms
Reiie Schulberg 14 und Wilhelmine Bertha Wilde gr Klaus
straße 34 Der Schuhmacher Karl Luis Viele Geiststr 23
und Marie Anna Mathilde Weisheit Brunnenplatz 6 Der
Schneider Franz Ludwig Hüther Schülershof 17 und Anna
Luise Auguste Jähne Brüderstr 1 Der Zimmermann
Wilhelm August Karl Lüttich Halle und Jda Bertha Auguste
Bohk Riethnordhausen Der Bäcker Friedrich August Karl
Walter und Klara Hermine Emilie Hoffmann Lochau

Eheschließungen Der Uhrmacher Friedrich Paul Otto
Wilke Herrenstr 2 und Hermine Marie Gertrud Fischer
Glauchaische Kirche 12 Der praktische Arzt Dr insä Bruno
Alwill Thilo Ehrhardt Landsberg und Auguste Louise Bücking
Halberstiidterstr 3 Der Rittergutsbesitzer Otto Christian
Dippe Morl und Ottilie Klara Beil Halberstädterstr 3
Der Eisenbahnbote Friedrich August Wilhelm Dauer Graseweg
5 und Amalie Wilhelmine Fischer Charlottenstr 3

Geboren Dem Sattlermstr August Hoffschmidi 1 S Aug
Richard Ernst Lindenstr 16 Dem Siebmachermstr Ema
nuel Lidicky 1 S Karl Emanuel Rathhausg 18 Dem
Regierungsbaumeister Ernst Adolf Höschele 1 S Kurt König
straße 80 Dem Kutscher Emil Härtel 1 S Karl August
Emil Laurentiusstr 15 Dem Kamman Robert Krüger 1
S Karl Konrad Niemeherstr 15 Dem Bremser Karl Alter
mann 1 S Hedwig Paula Graseweg 21 Dem Dachdecker
Hermann Zwarg 1 T Klara Gertrud alter Markt 32 Dem
Fabrikarbeiter Julius Herzog 1 T Minna Alwine Klara
Feldstr 7 Dem Zimmermann Karl Bester 1 T Minna
Bertha Böllbergerweg 3 Dem Lehrer Christian Willno 1
T Christiane Natalie Elfe Unterplan 9 1 unehel S 2
unehel T

Gestorben Des Handarbeiter Richard Stöber T Bertha
Minna 1 I 5 M 13 T Mansfelderstr 55 Des Hand
arbeiter Josef Mhzyk T Marie Anna 6 M 16 T Schmied
straße 12 Der Handarbeiter Franz Fuchs 35 I 1 M 21
T Weingarten 10 Des Häuserverwalter Louis Wastig
Ehefrau Johanne Christiane Emilie geb Scheffler 70 I 5M
19 T Parkstr 4 Des Steinsetzer Wilhelm Krähnert S
August Friedrich 4 M 1 T Langestr 30

Standesamt Giebichenstein Meldung vom 12 September
Aufgeboten Der Lehrer K E W P Recke Fährstr 3

und W A O Voigt Dammendorf Der Schriftsetzer A
Neumann Burgstr 15 und A M A Kind Breitenstr 3

Geboren Dem Fleischer A O Herrmann 1 S gr Brun
nenstr 71

Gestorben Des Handarbeiter M Bindl S 3 I 3 M
Eichendorsfstr 33 Des Fleischer H K E Schatz T 10 M
24 T Ziethenstr 32
Standesamt Trotha Meldungen vom 24 Aug 7 Sept

Aufgeboten Der Arbeiter Gottlob Friedrich Eduard Burg
hardt Lettin und Friederike Wilhelmine Anna Wilsdorf
Trotha

Geboren Dem Maurer Wilhelm Krause 1 S Trotha
Dem Fabrikarbeiter Bernhard Stroisch 1 T Trotha Dem
Fabrikarbeiter Wilhelm Name 1 T Trotha Dem Arbeiter
Friedrich Nagel 1 T Trotha Dem Arbeiter Karl Sieb 1
S Trotha

Gestorben Des Heizer Christian Schmidt T Sophie 1 I
1 M 16 T Trotha Des Kernmacher Franz Bock T Alma
3 I 6 M 27 T Trotha Des Bergarbeiter Herm Kuntzsch
mann S Emil 1 I 4 M 23 T Seeben Des Tischlermstr
Wilhelm Kniestedt S Wilhelm 2 M 26 T Trotha

Provinz und RachlmrftgaSe
Nordhausen den 12 September Die feierliche

Enthüllung des monumentalen Brunnens mit der Bronze
statue Luthers hat beute Vormittag hier stattgefunden Um 11

einige italienisch Karten aus dem 14 Jahrhundert er
halten welche die ältesten sind die man kennt und die
deshalb als kostbare Alterthumsstücks gelten Die Blätter
sind acht Zoll lang und die Bilder stellen den Papst
den Kaiser und vier Monarchien vor die gegeneinander
streiten Die vier Monarchien gaben Veranlassung zu den
vier Farben Im Jahre 1390 wurde das Kartsnspiel in
Frankreich eingeführt um dem geisteskranken König Karl VI
die Zeit zu vertreiben Bald aber dienren die Karten
nicht allein dem unglücklichen Fürsten sondern auch dem
ganzen Hofstaate zur Unterhaltung und fsnden ihren Weg
zum Volke Unter der Regierung Karl s VII erfand ein
französischer Maler Jacques Gringonneur neue Karten
die Beziehungen auf die Angelegenheiten Frankreichs hatten
und deren Benennungen in der französischen Karte noch
heutigen Tages gelten Sie sind bekanntlich Treffle
Carreau Coeur und Pique

Jacques Gringonneur gab den Bildern seiner Karte be
sondere Namen Die Treffle Dame nannte er Argine
ein Buchstabenversetzung von Regina die Königin damals
Maria von Anjou König Karl s VII Gemahlin Die
Carreaudame hieß Rahel und bedeutete Agnes Sorel des
Königs reizende Freundin und Geliebte die Piquedame
aber Pallas genannt bezog sich auf Jeanne d Arc be
kannter unter dem Namen Die Jungfrau von Orleans
Elisabeth von der Pfalz eine sehr berüchtigte Dame jener
Zeit vertrat unter der Benennung Judith die Coeurdame
und der Piquekönig David benannt bedeutete den König
Karl selbst weil dieser von seinem Vater wie David von
Saul verfolgt wurde und auch nachher mit einem auf
rührerischen Sohne zu kämpfen hatte Die vier Valets
von den Deutschen fälschlich Buben genannt hießen
Ogier Lanzelot La Hire und Hektor und bezogen sich auf
historische Personen Die beiden ersteren waren tapfere
Ritter aus Kaiser Karls des Großen Zeiten und La Hire
sowie Hektor von Galard berühmte Feldherren unter
König Karl VII Diese vier Valets bezeichneten den Adel
Valet oder in älteren Zeiten Varlet bedeutete den

ersten Grad der Edelknechte zum Ritterstande in Deutsch
land Knappen genannt Alle anderen Karten von der
Zehn herab bezeichneten Kriegsleute Sogar die Farben
waren sinnbildlich Es wurden durch Coeur der Muth
durch Pique und Carreau die Waffen durch Treffle die
Foursge und durch As die Finanzen dargestellt

Die französische Revolution zu Ende des vorigen Jahr
hunderts ließ auch die Spielkarten nicht in Ruhe Der
Maler David hatte das Verdienst eine neue republikanische

Uhr bewegte sich unter Geläut sämmtlicher Glocken der evan
gelischen Kirchen ein großartiger Festzug Stadtkapelle städt
Behörden Ehrengäste sämmtliche Gesangvereine Gymnasium
höhere Töchterschule Mittelschule Volks Knaben und Mäd
chenschule Realgymnasium vom Friedrich Wilhelms Platze nach
dem Marktplätze und nahm am Lutherdenkmal Aufstellung
Nach Gesang des ambrosianischen Lobgesanges Großer Gott
wir loben Dich hielt Herr Superintendent Roienthal die Fest
und Weiherede an deren Schlüsse die Hülle fiel und das herr
liche Standbild des großen Reformators isichtbar wurde Die
nach Tausenden zählende großartige Festverwmmlung stimmte
hierauf das alte Kampf und Siegeslied der Reformation Ein
feste Burg ist unser Gott an Der Festzug bewegte sich nach
Schluß der Enthüllungsfeier nach dem Friedrich Wilhelmsplatze
zurück stimmte begeistert in das vom Herrn Direktor Reinsch
auf den Kaiser ausgebrachte Hoch ein sang die Nationalhymne
und löste sich dann auf Die Stadt ist festlich mit Fahnen und
Blumengewinden geschmückt viele Häuser tragen Transparente
und Inschriften von Worten Luther s

Blankenburg 11 September Maiserbesuch Zu
der Hosjagd am 26 Oktober sind 54 Personen eingeladen Der
Kaiser wird am 25 Oktober in Blankenburg als Gast des
Regenten von Braunschweig Prinzen Albrecht eintreffen Am
Abend des 26 Oktober wird im Schlosse Theater Vorstellung
des braunschweigischen Theaters mit Ballet stattfinden Die
Stadt wird den Kaiser festlich empfangen

Delitzsch den 11 September sDie von Bürgern
errichtete Schlächterei rentiert sich sehr zum nicht ge
ringen Verdruß der hiesigen Fleischer die trotz der geschlossenen
Vereinigung und der festgesetzten Konventionalstrafe von 30 M
für jeden Uebertretungssall einer nach dem andern beginnen
wieder wie früher zu verkaufen

Naumburg 12 September tGurkenmarkg Das
Wetter hat an den später zur Entwickelung gelangten Gurken
pflanzen jetzt noch so viel wenn auch zumeist nur krüppelhaftes
Gewächs gezeitigt daß der heutige Gurkenmarkt wieder über
füllt war Schlanke Waare wurde mit 1,30 1,40 krüppelhafte
mit 30 bis 40Pfg pro Schock und Pfeffergurken mit 5,25 5,50
und 6 M pro Korb von ca 40 Pfd Nettogewicht bezahlt

Sangerhaujen 12 September lLaudtagswahl
Bei der bevorstehenden Landtagswahl wird seitens der conser
bativen Parteien des Wahlkreises Sangerhausen Eckartsberga
die Wiederaufstellung der gegenwärtigen Abgeordneten Kreis
richter a D Schmidt und Graf Hne de Grais beabsichtigt
Llberalerseits ist die Aufstellung des Predigers Richter Marien
felde und eines nationalliberalen Politikers geplant

Erfurt 11 September Die Aufhebung der hier
eingeführten Polizeistunde ist von dem Magistrat bei
der Volizeiverwaltung beantragt worden Die Polizeiverwalt
ung soll dem Verlangen auch keinen Widerstand entgegenbrin
gen Der Antrag des Magistrats wird in allen Bürgerlreisen
willkommen geheißen da bei Verwirklichung desselben zahlreiche
Ilnzuträglichkeiten und Uebelstände beseitigt werden die nicht
allein von den Bewohnern Erfurts sondern auch ganz beson
ders schwer von den Erfurt besuchenden Fremden empfunden
Werden

Salzwedel 12 September Erkrankung der Mi
litärpferde Unter den Pferden des hier garriisonirenden
16 Ulanenregiments ist der Kehlkopfkatarrh eine seltener vor
kommende aber sehr ansteckende Krankheit ausgebrochen Nach
dem schon am Anfang voriger Woche 63 Pferde aus dem Ma
növer hierher zurückgeschickt worden waren sind am Sonnabend
in Z rbst wiederum mehrere Pferde verladen worden auch von
Möckern ist bereits ein Transport abgegangen Die Krankheit
ist vordem in den vierziger Jahren beobachtet worden ist also
erst nach 40 Jahren wiedergekehrt

Mus kau 12 September Mord Vor Kurzem be
richteten wir über einen in der Nähe von Muskau verübten
Mord Wie jetzt dem 3k G A gemeldet wird soll der eigene
Vater der Mörder der zwanzigjährigen Arbeiterin Noack ge
wesen sein Der Tagearbeiter Noack soll die That gestanden
haben sucht sie aber als einen Todtschlag hinzustellen Im

Spielkarte zu schaffen die von dem Revolutionsgeiste jener
schrecklichen Tage zeugte Nachdem König Ludwig XVI
ermordet worden war wollte David einen König auch
nicht mehr in der Karte dulden deshalb setzte er an dessen
Stelle den Genius Die Stelle der Dame oder Königin
nahm die Freiheit die der Buben die Gleichheit und die
des As das Gesetz ein Der Coeur Genius oder Genius
des Krieges hatte in der einen Hand ein Schwert an dem
eine Bürgerkrone hing und in der anderen einen Schild
auf welchem ein Blitz und ein Lorbeerkranz dargestellt wa
ren über welchem die Worte Is Rspiidlicnis ü Mysiss
standen Der Gen Us saß auf einer Laffette als Sinnbild
der militärischen Stärke an der Seite das Wort Voros
worauf auch die Löwenhaut hindeutete die dem Genius
als Hauptschmuck diente Der Treffle Genius oder Genius
des Friedens saß auf einem antiken Stuhle und hatte in
einer Hand die aufgerollten Gesetze während die andere
auf einem Bündel Stäben als Sinnbild der Eintracht
lag Ueber demselben las man das Wort Union das
Füllhorn des Ueberflusses lag neben ihm und die Pslug
fchaar und der Oelzweig den er in der rechten Hand hatte

bezog sich auf das Wort rosxsritS welches an der
Seite stand Der Pique Genius oder der Genius der
Künste hielt mit der einen Hand die Leier und das Plec
trum und mit der anderen den Apollo Er saß auf einem
Viereck mit Hieroglyphen und um ihn herum lagen Werk
zeuge für Künstlerhand Auf dem Kopfe hatte er einen
Lorbeerzweig und die Freiheitsmütze der Jakobiner und an

der Seite las man das Wort 6cM Der Carreau
Genius oder der Genius des Handels hielt in seinen
Händen einen Beutel den Merkurstab und den Oelzweig
Die Schuhe und Strümpfe an seinen Füßen sollten uner
müdliche Thätigkeit anzeigen und seine nachdenkende Stell
ung ließ auf tiefe Spekulation schließen Der Genius saß
auf einem Waarenballen und Papiere und Bücher zu
seinen Füßen bedeuteten daß Zutrauen und Redlichkeit die
Grundpfeiler des Handels sind die Wechsel als Mittel
dazu dienen und die Sicherheit des Handels in derOrd
dnung besteht

Die Stelle der Damen oder Königinnen hatte die Frei
heil eingenommen Coeur Freiheit oder die Freiheit des
Herzens und der Religion legte die eine Hand aufs Herz
und in der andern hielt sie eine Lanze mit der Jacobiner
mütze auf welcher eine Flamme emporstieg neben den
Worten visu ssu Der Talmud der Koran und das
Evangelium als Sinnbilder der drei vorzüglichsten Reli
gionen waren vereinigt Der Palmbaum der Wüste er

Gefängniß zu Muskau hatte der Mörder einen Fluchtversuch
gemacht und dabei den Gefangenensufseher Hermann welcher
ihn daran verhindern wollte schwer verletzt Hinzueilende
Männer halsen dann den Gefangenen bändigen

Handel und Verkehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse Halle a S

am 13 Sept 1888 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per
1000 Kilogr netto Weizen etwas ruh 166 136 feinst bis 192 M
Roggen fest 161 171 M Gerste Mittelsorten matter 160 132
extra fein bis 200 M Hafer fest 148 158 M Raps 250 256 M
ohne Angebot Mais Mark Erbsen ohne Angebot Victoria

M Kümmel ansschl Sack per 100 KZ netto flau 47 49 M
Stärke einschl Faß von 100 Lx Inhalt per 100 Kilo netto
fest 40,00 41,Ü0 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen 34 44 Mark Bohnen Mark ohne Angebot

Lupinen Mark Kleesaaten ohne Angebot
Futterartikel gefr Futtermehl sehr fest 14 15 M Roggen

klere sehr gefr 10,75 11 M Weizenschalen 9,50 M Weizen
grieskleie 9,50 10 M Malzieime gefr helle 10,00 11,00 M
dunkle 9,00 10,00 Mark OeLuchei 13,50 14,00 Mark
Malz 28,00 30,00 Mark Küböl 57,50 Mark Petro
leum 26,50 SM Solarttl 0 825/30 13,50 14,00 M Gviri
tusis 1W00 Liter Procent schwankend KarwsfeNviritus mit 5V
Mark Verbrauchsabgabe 56,00 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgäbe 36 00

Stroh preise Langes Roggenstroh 25,00 bis 30,0 M pr
Schock zu 600 Kg Maschinen Roggenstroh 21,00 bis 24,00 M
Maschinen Weizenftroh 18,00 bis 22,00 M Hiesiges Wiesen Hen
3,50 4,50 M per Ctr bei Fuhren in größeren Quantitäten
Auswärtiges Wiesenheu 3,50 3,75 in Fahren Kleeheu 4 50 M

Königliches Amtsgericht zu Halle a S Zufolge
Verfügung sind in das Firmenregister folgende Firmen je mit
dem Sitze zu Halle a S eingetragen worden 1 am 2L Au
gust cr Max Resch ke Inhaber Kaufmann Max Reschke
hier Franz Beeck Inhaber Kaufmann Julius Franz Beeck
hier Otto Hofmann Inhaber Kaufmann Otto Emil Hof
mann hier Lothar Klipsch Inhaber Kaufmann Carl
Omar Bruno Lothar Klipsch hier Louis Bauch Witz In
haber Kaufmann Louis Bauchwitz hier Hugo Heckert
Inhaber Kaufmann Carl Hugo Heckert hier Joh Büde
feldt Inhaber Kaufmann JohannesBüdefeldthier Herm
H arti ck Inhaber Kaufmann Friedrich Hermann Hartick hier
TH eod Lüh r Inhaber Kaufmann Theodor Lühr hier
Paul Schwarz Inhaber Drnckereibesitzer Paul Schwarz

hier Th Emp hiuger Inhaber Kaufmann Friedrich Au
gust Hermann Theod Emphinger hier Arthur Göltschke
Inhaber Kaufmann Friedr Herm Arthur Eugen Göltschke hier
2 am 29 August cr R Foelsch e Inhaber Civilingenieur
Rudolph Foeliche hier G Hahn Inhaber Kaufmann G
Hahn hier A Rühl Jnh Juwelier Adolf Rühl hier Gustav
Klincke Inhaber Kaufmann Gustav Friedrich Heinrich
Klincke hier Ferd Vogel Inhaber Kaufmann Kar Fer
dinand Vogel hier Gustav Spanner Inhaber Wein
händler Gustav Sponner hier Gustav Seisfe Inhaber
Kaufmann Friedrich Wilhelm Gustav Seisfe hier G W
T h ieme Inhaber Kaufmann Gottiieb Wilhelm Thieme hier
Theodor l Hiver Inhaber Kaufmann Theodor l Hwer

hier Alb Fritsche Inhaber Lederhändler Carl August
Albert Fritsche hier Hermann Walter Inhaber Juwe
lier Goid und Silberwaaren Fabrikant Hermann Walter hier
Reinhold Pielsch Inhaber Kaufmann Carl GustavReinhold Pietich hier Georg Holtzhansen Inhaber

Kaufmann Georg Ernst Jacob Holtzhaufen hier Hettmar
P oppe Inhaber Bierbranereibesttzer Ernst August Hettmar
Poppe hier W Krause Inhaber Kaufmann Wilh Krause
hier Hermann Büschel Inhaber Kaufmann Heinrich
Hermann Büschel hier Roberr Hoppe Inhaber Kaufm
Magnus Lucas Robert Hoppe hier Gustav Forberg
Inhaber Fabrikant Gustav Forberg hier F E Siebert
Inhaber Handschuhfarbrikant Ferdinand Carl Ludwig Siebert
hier H I R eußner Inhaber Kaufmann Hermann Jul
Reußner hier ,Baul Kegel Inhaber Kaufm Emil Paul

hob sich im Hintergrunds und an der einen Seite stand
das Wort ratsi Qitö Treffle Freiheit oder die Frei
heit der Ehe deutete darauf hin daß durch die Wohlthat
der Ehescheidung die Ehe künftighin nur eine Verbindung
der Schamhaftigkeit und Weisheit sein sollte weshalb das
Wort uäsur und das Bild der himmlischen Venus
angebracht war die neben der Freiheit als Beschützerin
stand In der Hand hielt die Venus eine Fahne mit dem
Worte vivoros wodurch Eheleute eine beständige Mahn
ung vor Augen haben sollten daß die Treue von beiden
Seiten vorhanden sein muß wenn sie beständig sein soll
Pique Freiheit oder Freiheit der Presse war als Geschichts
schreiberin dargestellt nachdem sie Moral Religion Phi
losophie Politik und Phy/ ik abgehandelt hatte Zu ihren
Füßen lagen darauf bezügliche Schriften die Masken des
Trauerspiels und des Lustfpiels und die Heldenpofaune
Eine Keule neben ihr deutete auf ihre Stärke und das
Wort I iiirüsrö auf ihre Wirkung Die Carreau Frei
heit galt der Freiheit der Gewerbe Ihre Attribute wa
ren das Füllhorn des Neberflusses und ein Granatapfel
als Sinnbild der Fruchtbarteit Sie hielt einen Freiheits
brief in der Hand und an der Seite stand das das Wort
Inckiistris

An die Stelle der Buben war die Gleichheit gekommen
Coeur Gleichheit bedeutete die Gleichheit des Herzens und
der Pflichten dargestellt durch einen Nationalgardisten mit
dem Worte Löouritö indem dieser sich ganz dem Vater
lande widmend dessen Sicherheit gewährleistete Treffle
Gleichheit bezog sich auf die Gleichheit der Rechte Ein
Richter in republikanischer Amtstracht hielt in einer Hand
eine Waage und stützte die andere auf den Altar des Ge
setzes Zeigend daß beide Schalen der Waage gleich
standen trat er unter seine Füße die Köpfe der Hydra
Chikane und neben ihm stand das Wort lustioe Pi
que Gleichheit oder die Gleichheit aller Stände zeigte
einen Sansculotten vom 14 Juli 1789 und 10 August
1792 auf einem Steine der zerstörten Bastille sitzend und
die Wappen und Freiheitsbriefe des Adels mit Füßen
tretend als Hinweis auf die Aufhebung der Feudalrechle
An der Seite las man das Wort kaissanos Carreau
Gleichheit oder Gleichheit aller Menschenrassen zeigte einen
von seinen Fesseln entledigten Neger der auf einem Kaffee
ballen sitzend im Gefühl des Vergnügens schwelgte frei
und bewaffnet zu sein Daneben sah man ein Lager und
auf der anderen Seite ein Bündel Zuckerrohr mit dem
Worte vonrsAs das anzeigte wie der Muth den farbi
gen Menschen wegen der erlittenen Tyrannei an seine



Kegel hier ,TH Stade Jnh Kaufn Theodor Stade hiev
H Stade Jnh Kausm Heinrich Stade hier 3 am 3 Sep

tember Ernst Schulten Jnh Kausm Petcr August Ernst
Schulten hier Friedrich Krahmer Inhaber Fischhändler
Franz Friedrich Krahmer hier S Meyer Inhaber Kauf
mann Siegfried Meyer hier H Stick mit einer Zweignie
derlassung zu Merseburg Inhaber Kaufmann Heinrich Ernst
Martin Rick hier ,C W Trothe Inhaber Hofopticus
Heinrich Rudolf Trothe hier Fr Baumgartel Inhaber
Kaufmann Friedrich Baumgartel hier Franz Hampke
Inhaber Fabrikbesitzer Franz Hampke hier Ins Handelsre
ister ist unterm L2 August cr bei der hiesigen offenen Hand
elsgesellschaft in Firma Gebr Sernau eingetragen In

Äerlin ist eine Zweigniederlassung errichtet

sZuckerfabrik Klein Wanzlebenj vormals Rabethge
u Giesecke Aktiengesellschaft Der Aufstchtsrath bat beschlossen
für das am 3V Juni cr beendete Geschäftsjahr 5 Prozent
Dividende auf die Stamm Prioritätsaktien und 4 Prozent auf
die Stammaktien bei hohen Abschreibungen vorzuschlagen

Petersburg 12 September Anderweitigen Mittheil
ungen auswärtiger Blätter gegenüber theilt die Nordische
Telegraphen Agentur mit daß die Staatsbank auf Checkscontos
welche auch in den Privatbanken sehr bedeutend sind nach wie
vor 1 Prozent zahlt Die Einlagen welche gegen Vorweis
der auf den Namen lautenden Bücher rückzahlbar sind ver
zinste die Staatsbank seit ihrem Bestehen mit 3 pCt Dieser
Satz wurde im Jahrs 1886 auf 2 pCt reduzirt und ist jetzt
wieder auf 3 pEt erhöht Die Einlagen dieser Art in den Pri
vatbanken sind so geringfügig daß von keiner Konkurrenz der
Staatsbank mit den Privatbanken also auch von keiner Ge
fährdung der letzteren durch obige Maßregel die Rede sein
kann Der Diskontosatz für sechsmonatliche und kürzere Wech
sel war bisher 51 pCt und für auf längere Zeit lautende
Wechsel bis 9 Monate 6 PCt welche Sätze jetzt auf 6 pCt resp
auf 61z pCt erhöht sind

Hamburg 12 September Für die 1V Millionen M
Erhöhung des Aktien Kapitals der Hamburg Amerikanischen
Packelfahrt Aklien Gesellschast erhielt die Gruppe Norddeutsche
Bank hiesige Filiale der deutschen Bank Vereinsbank Behrens
Söhne Hierselbst und Diskonto Kommandit Gesellschast in Ber
lin auf ihre Offerte den Zuschlag

Aktien Malz Fabrik Landsberg b Halle a S
Vom Aufsichtsrath soll der am 29 d M stattfindenden Ge
neralversammlung die Vertheilung einer Dividende von 16pCt
iwie im Vorjahre in Vorschlag gebracht werden

Die Einnahme an Wechselstempelsteuerbetrug im
Ober Post Direktions Bezirk Halle im Monat August 5835,60
Mark in der Zeit vom 1 April bis ult August 32Z2/,10 M
M,M M mehr als im gleichen Zeitraume des Vorjahres
Im ganzen Deutschen Reiche betrug die Einnahme im Monat
August 549776,25 M in der Zeit vom 1 April bis ult Au
gust 2786931,55 M 24221,30 M mehr als im gleichen Zeit
raume des Vorjahres

Magdeburg 12 September Zuckerbericht Kornzucker
excl, von 96 j i Kornzucker excl 92 Kornzucker excl

Rendem Nachprodukte excl 75 Rendem Liefer
ungswaare fest Gem Raffinade mit Faß 28,25 Gem
Melis 1 mit Faß 27,59 Unverändert Rohzucker I Produkt
Transits f a B Hamburg pr September 14,8V bez 14 82
Br pr Oktober 13,421z bez 13,45 Br pr November
Dezember 13,10 bez und Br pr Januar März 13,15 Gd
13,20 Br Ruhig

WerMischSss
Daß unsere Reichsbank an S tudirende ein Sti

pendium zahlt dürfte den Meisten ebenso unbekannt sein
wie die Geschichte dieses Stipendiums Dieselbe ist in Kurzem
folgende Zu den wenigen Glücklichen die sich rühmen dürfen
einmal das große Loos gewonnen zu haben gehört auch
liniere einstige Königliche Bank die jetzige Reichsbank Der
Glücksfall trat im Jahre 1823 ein es fiel damals auf einen der
Baukqehörigen Prämienschein der Hauptgewinn von 90000 Thaler

Der Chef der Bank Staatssekretär Friese schlug dem Könige
Friedrich Wilhelm III vor das Geld zu gemeinnützigen und wohl
thätigen Zwecken zu verwenden welchem Antrage der König
Folge gab Unter Anderem wurde mit der Summe von 18750
Thalern ein Bankstipendium für evangelische Theologen der
fünf Universitäten Berlin Bonn Breslau Halle und Königs
berg begründet dessen Curatoren der jedesmalige Kultusminister
und der jedesmalige Direktor der Bank sind Die Stipendien
welche in Höhe von je 300 Mark jährlich auf 3 Jahre bewilligt
werden fallen inländischen Theologen nach erfolgtem Ausweis
ihrer Tüchtigkeit zu doch werden Söhne bedürftiger Bankbeam
ten vorzugsweise berücksichtigt Um eine Erhöhung des Stift
ungskapitals zu erwirken sind im Jahre 1823 noch kein Sti
pendien ausgezahlt worden vielmehr wurden die fälligen Zinsen
in Staatspapieren angelegt und so allmählich ein neuer Fonds
gesammelt aus dessen Zinsen die Zahl der Stipendien vermehrt
wird Jedoch enthält die Stiftungsurkunde die ausdrückliche
Bestimmung daß von diesem Zuwachsfonds stets eine ange
messene Summe übrig bleiben muß um wieder einen neuen
Zuwachsfonds zu bilden Die Stiftung welcher am 11 Nov
1823 die Korporationsrechte ertheilt worden sind verfügt bereits
über einen Zinsertrag von mehr als 4000 Mark jährlich

sDen Mordthaten in Whitechapel steht die Londoner
Polizei noch immer wie einem Räthsel gegenüber Bis gestern
Abend waren 4 Personen als des Mordes der Chapman ver
dächtig verhaftet worden bis auf Einen mußten sie jedoch frei
gelassen werden weil sich ihre Unschuld herausstellte Die Auf
regung in Whitechapel ist grenzenlos Schon wurden fanatische
Stimmen laut welche 5ie dortige arme jüdische Bevölkerung
für die That verantwortlich machen obwohl nicht der geringste
Anhalt zu einer derartigen Vermuthung vorliegt Tag und
Nacht wird der Distrikt von Hunderten von Polizisten und
Detectives bewacht und jedes der vielen dort gelegenen Logir
häuier wird streng beobachtet Der in Gravesend Verhaftete
ist freilich noch nicht freigelassen erfreut sich aber eines guten
Leumunds und ist nur durch Trunk sehr hercibgekommen Er
leidet am Delirium trsinslis Das einzige Verdachtsmoment
gegen ihn sind au seinem Hemde befindliche Blutflecken Gestern
Abend fand eine Versammlung von Geschäftsleuten von White
chapel statt welche eine bedeutende Belohnung auf die Er
greiser der Mörder aussetzen wollen

Nachtrag
Die Vermählung der Prinzessin Sophie mit dem

Kronprinzen von Griechenland soll wie der Messager d Athe
nes meldet schon im Monat Dezember d I gefeiert werben
Zugleich weiß das Blatt darüber folgende Einzelheiten König
Georg der schon in 14 Tagen nach Athen zurückkehrt wünscht
persönlich diese Beschleunigung Die Trauung soll im Berliner
Dome stattfinden und zwar im Beisein aller Mitglieder des
deutschen Kaiserhauses des griechischen und dänischen Königs
paares der Ezarewna der Prinzessin von Wales und falls
bezügliche vertrauliche Schrine in Berlin und Gmunden seitens
des dänischen Hofes von Erfolg gekrönt sein würden auch
der Herzogin von Cumberland welche bekanntlich die Tante des
griechischen Kronprinzen ist Ein anderes griechisches Blatt
verzeichnet endlich das Gerücht daß die Straße in Athen
welche das königliche Palais mit der dortigen Kathedrale ver
bindet und die jetzt UoSos Hslios heißt der hohen Braut zu
Ehren lloäos LoMa vorotbos genannt werden soll Die der
einstige Königin von Griechenland wird übrigens bei ihrem
Einzüge in Athen gleich vom Bahnhofe aus jene Straße Pas
sneu Der König beabsichtigt ein in der unmittelbaren Nähe
des königlichen Schlosses gelegenes palastartiges Gebäude für
den Kronprinzen anzukaufen Die Civilliste des Kronprinzen
welche alljährlich von der Kammer von Neuem bewilligt wer
den muß beträgt 200000 Drachmen Außerdem sind dem
Kronprinzen aus Veranlassung seiner Großjährigkeitserklärung
vor annähernd zwei Jahren sehr werthvolle und fruchtbare im
nordwestlichen Pelovonnes belegene Ländereien von Staatswe
gen überwiesen worden

Unterdrückern rächen sollte Mit dem As hatte sich
der Maler David wenig Mühe gegeben In allen vier
Farben hatte er es nur mit dem Namen Gesetz bezeich
net und dessen höchste Gewalt durch ein Bündel Pfeile
mit angedeutet

In Deutschland werden die Karten entsprechend der
alten Neigung der Deutschen zum Spiel schon sehr zeitig
und noch srüher als in Frankreich genannt denn bereits
im Jahre 1321 verbot ein Bischof von Würzburg seinen
Geistlichen die Unterhaltung mit Kartenspiel Damals Ha
ien die Karten schon Bilder Däuser Könige Ober und
Unter Der Eichelober erhielt den Namen Wenzel von
Sankt Wenzeslaus der Grünober hieß Baste weil er den
heiligen Sebastian vorstellte Die Bekleidung der Figuren
auf den Spielkarten deutete auf das vierzehnte Jahrhun
dert hin und hat sich in dieser Weise bis jetzt erhalten
Wie es scheint wurde später auf den Spielkarten die alte
deutsche Lehnsverfassung dargestellt Das Daus bedeutete
das Reich der König den Kaiser die Ober waren die Kur
fürsien die Unter die Reichsstände und die Zähler das
Volk Uebrigens gab die Kunst Spielkarten in Holzschnitt
abzudrucken Veranlassung zur Erfindung des Buchdrucks
Die Nürnberger Kartenmächer bezeichneten bis zum Jahre
1518 ihr Fabrikat mit einem f wofür der Magistrat aus
religiöser Ursache ein x zu setzen befahl das sich auch
jetzt noch unter den Rothsieben der meisten deutschen Spiel
karten befindet

Theater und Musik
Eine wahre H ochfluththeatralifcher Ereignisse

M Berlin begann mit Dienstag Abend Nicht weniger als 6
Neuaufführungen verbeißt das Repertoir dieser Woche Am
Dienstag ward das Lessing Theater mit dem von Ernst Pos
sart insceuirten Nathan eröffnet Mittwoch bringt das
Deutsche Theater den Graf Waldemar Sonnabend wird

im Schauspielhause Der Major auf Urlaub von Heiden und
Stahl im Viktoria Theater Mathias Sandorf von Verne
Deutsch von Paul Lindau endlich im Friedrich Wilhelmstädti
schen Theater die Ezibulka sche Operette Der Glücksritter
ausgeführt der darauf folgende Sonntag erschließt die Hallen
des Barnay schen Berliner Theaters und bringt den Deme
trius mit Herrn Ellmenreich in der Titelrolle Da am Mon
tag den 17 September schon wieder die Premiere von Blu
menthals Anton Anthony am 19 die der Elle stattfinden
soll so sehen die Theaterkritiker anscheinend recht sauren Wo
chen entgegen Dem Schauspielhaus ist für einen Theil des
Faches des wohl sicher ausscheidenden Herrn Müller Hanno
in dessen bedeutendere Rollen sich die Herren Reicher und
Gruber theilen werden Herr Bornemann vom Wallner Theater
verpflichtet worden Ein neues dreiaktiges Lustspiel von Lud
wig Fulda Die wilde Jagd hat Barnay erworben um es

im zweiten Theil der Wintersaison am Berliner Theater auf
zuführen Das neueste vieraktige Lustspiel von Franz von
Schönthan Cornelius Voß wMes in dieser Saison am
Königlichen Schauspielhaus zur Aufführung gelangen wird ist
nunmehr auch von dem Hofburgthea ec in Wien zur Aufführ
ung angenommen worden

Ueber die Eröffnunfsvorstellung im Lessing
theater zu Berlin wird uns geschrieben So sind wir denn
seit gestern um ein Theater reicher aber gar mancher um eine
Hoffnung ärmer geworden Wer nämlich geglaubt daß das
Blumenthalsche Lessing Theater dieses war es das am
Dienstag seine Pforten geöffnet nun in einem so strahlenden
Glänze dastehen werde daß die übrigen Musentempel in den
tiefsten Schatten zurücksinken würden der ist durchaus eines
Anderen leider jedoch nicht eines Besseren belehrt worden
In strahlendstem Glänze stand das neue Theaiergebäude ja da
denn electrisches Licht durchsluthet alle feine prächtigen Räume

auch das erschienene Premierenpublikum ließ was dessen
bessere Hälfte anbetrifft nichts an Pracht der Toiletten fehlen

aber mit diesem äußeren Euolg hielt der von der Bühne er
wartete nicht gleichen Schritt Lessings unsterbliche Dichtung
Nathan der Weise mit Ernst Possart in der Titelrolle war

dazu bestimmt die Weihe des Hauses zu vollziehen Hierbei
ereignete sich das Merkwürdige daß der Träger der Hauptrolle
der hervorragendste unter dieser immerhin nicht unbedeutenden
Künstlertruppe daß Ernst Possart den gehegten Erwartungen
des Publikums nicht entsprach und mit dem erträumten
Jubel mit dem erhofften Ausruf von den Lippen der Bertiner
Ilabsinus tksatruw Endlich haben wir ein Theater ist es
vorbei Wir haben eine Bühne mehr und das ist alles
Wenn mancher Mann wüßte was noch später aus ihm würde
er würde manchmal manches nicht gesprochen oder wie Oskar
Blumenthal nicht geschrieben haben Aber man kann ein es
pritvoller Literat sein und doch nicht in die Zukunft zu blicken
vermögen Als der jetzige Leiter des neuen Musentempels noch
Kritiker war da kannte ihn die Schriftstellerwelt und das große
Publikum nur unter dem Namen des blutigen Oskar Denn
er zerfleischte einfach jedes neue Siück und das Damokles
schwert seiner vernichtenden Kritik schwebte bei jeder Premiere
über den Häuptern des Dichters und des Directors Da be
gann der alles zersetzende Kritiker selbst Theaterstücke zu schrei
ben und siehe da die Mähne dießes reißenden Löwen wurde
immer gekämmter die Krallen seiner Tatzen immer kürzer und
stumpfer und zuletzt wurden aus ihnen die Sammetpfötchen mit
denen er seine eigenen Stücke angefaßt zu sehen wünschte Jetzt
hat sich der Dichter nun gar zum Direktor gewandelt aber die bei
ihm fein säuberlich gekämmte Mähne und die zureicht gestutzten
Krallen sind anderen gewachsen die dem Direktor nicht verges
sen werden was der Kritiker einst gesündigt Es werden da
her nicht lauter Rosen sein welche diesem Blumenthal erblü
hen besonders deshalb nicht weil er durch seine eigenen frühe
ren Kritiken und die jetzigen hohen und allerhöchsten Eintritts
preise das Publikum herausgefordert hat den höchsten Maß
stab bei ihm anzulegen Anderen Kunststätten gegenüber fällt
das Niemandem ein

Aus Wiesbaden wird der Nat Ztg berichtet Der
Ausschuß des deutschen Emin Pascha Komitees hat beschlossen
die Ausführung des mittelafrikanischen Unternehmens Herrn
Dr Karl Peters unter Mitwirkung von Premierlieutenant
Wißmann zu übertragen

Wien 12 September Der herzliche und auszeichnende
Empfang den Erzherzog Albrecht in Berlin gefunden
wird hier mit lebhaftester Genugthuung als ein neuer hocher
freulicher Beweis der innigen Beziehungen Deutschlands und
Oesterreichs bezeichnet Dem N W Tagbl witd aus
Heiligenblut gemeldet Vier Wiener Touristen welche den
Großglockner ohne Führer auf dem durch den vorjährigen
Absturz des Markgrafen Pallavicini berüchtigten Wege be
steigen wollten werden vermißt sie wurden weder in einem
der Schutzhäuser noch an einem anderen One der nächsten
Umgebung gesehen Seit drei Tagen wird bereits nach dreien
Touristen gesucht welche trotz aller Warnungen und trotz des
Hinweises auf die derzeitigen Schneeverhältnisse jeden Führer
zurückgewiesen hatten

Wien 12 September Der Neuen Freien Presse zufolge
stellte Kaiser Franz Joseph den Bischof Stroßmayer
heute in Belovar beim Empfange des Clerus wegen des be
kannten Telegrammes nach Kiew zur Rede Der Kaiser be
zeichnete das Telegramm als gegen Monarchie Religion und
Papst gerichtet Derartig könne der Bischof nur in einem An
fall geistiger Verirrung gehandelt haben Stroßmayer entgeg
nen er habe in bester patriotischer Ueberzeugung gehandelt

Rom 12 September Die Riforma veröffentlicht einen
äußerst heftigen Artikel gegen den Vatikan Dem Berl Tgbl
wird hierüber gemeldet Das Telegramm welches die Ankunft
Kaiser Wilhelms auf den 11 Oktober festsetzt fei die beste Ant
wort auf die antiitalienischen Intriguen welche der Vatikan in
Deutschland betreibe Das Blatt brandmarkt die antipatriotische
Haltung des Vatikans der bei allen Versuchen Deutschland und
Italien aus einander zu bringen nur eine furchtbare moralische
Niederlage erlitten habe Der Vatikan werde jetzt natürlich
gute Miene zuin bösen Spiel machen umwmehr als er selbst
am allerwenigsten an den Erfolg des von ihm entfachten Feld
zugs geglaubt habe der nur die klägliche Impotenz desselben
offenbarte Jeder gute Deutsche müsse nun einsehen daß die
Aktion des Vatikans innerhalb wie außerhalb Italiens lediglich
Schädigung der nationalen Einheit bezwecke

LZtzts tslegsaphischs Nachrichten
Berlin M September Telegramm des Hall Tgbl

Der Kaiser Erzherzog Albrecht die Prinzen Arnulf
und Alfons von Bayern die Prinzen Heinrich und
Leopold der Kronprinz von Griechenland der Prinz
Regent von Brannschweig Fürst Holienzollern der
Herzog von Holstein das gesammte militärische
Hauptquartier der Generalstabschef von Waldersee
Feldmarschall Gras Blumcuthal der Kriegsmisister
die fremdherrlicheu Offiziere der OberstaKmeister von
Rauch reisten heute 8 Mr 44 Min mittelst Extra
zuges nach dem Manöverteirain bei Müuchsberg be
gleitet von zahlreichen begeisterten Hochrufen

Brnfsel 12 September Dem Courier de Bruxelles zu
folge soll im nächsten Monat eine große Versammlung belgi
scher Katholiken abgehalten werden zum Zwecke eines Protestes
gegen die für den Papst durch die jüngsten gesetzgeberischen
Maßnahmen der iialienischen Regierung geschaffene Lage Diese
Versammlung dürfte na h Löwen berufen werden

London 12 September Telegramm des Reuter schen Bu
reaus aus Simla von heute Nachrichten aus Afghanistan
zufolge gehen die afghanischen Truppen zum Angriff gegen
Jfhak Khan von drei Seiten vor Die Truppen von Maimena
hatten am 4 d M ein Scharmützel mit der Kavallerie Jihak
Khans bei Belcherag wobei letztere zerstreut wurde Andere
kleine Gefechte mit ähnlichen Folgen sollen in der Nähe von
Kamard Khinjan stattgefunden haben Die entscheidende Schlacht
wird in der Nähe von Haibak in Kurzem erwartet

Brisbane Qneensland 12 September Telegramm
des Reuterfchen Bureau Das heutige Amtsblatt veröffent
licht eine von dem Verwalter des britischen Nen Guinea Mac
Gregor unterzeichnete Proklamation in welcher dieser die Ober
herrschaft der Königin Victoria über den britischen Theil der
Insel formell verkündigt Die Proklamation ist vom 3 d M
datirt

Wetterbericht des HalleMe Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für dAt 14 September

Mäßiger Ost bezw Südostwind Fortdauer
des meist trockenen Wetrers mtt veränderlicher
Bewölkung

12 9
13/9 i

Barom j Thermometer Feuch
nach tigkeit

slslsius Rssuin Lust

768,0 l 12,5 I 10 0 63 heiler769,ö 1 10,6 8,5 75 desgl771,0 l 17,6 i 14 0 57 N j wolkig
Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenanuteri

Städten folgende Haparanda S Petersburg 15 Meme
S 15 Berlin 4 12 Hamburg 4 12 Chemmtz j 10 München
j 11 Wien 4 14 Scilly r 16 Valentia 4 14

Wa Erstände Am 13 September Halle 4 1 86 Trothe
4 1,82 Am 2 September Calbe Oberpegel 4 1,34 Unterpe
gel 4 0 33 Dresden 4 1,60 Magdeburg 1 2 77
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40 ist
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links 24 /I

Halle a S den 13 September 1888
Die Direktion des Stadt Theaters



Kleine Mittheilungen
sEine schauerliche Blutthat spielte sich am Morgen

des 29 August in Newyork ab Der 67 Jahre alte Rentier
Elias Kahn erstach seine nm zwei Jahre ältere Frau Babette
und schlitzte sich dann selbst den Unterleib auf Nach qualvollen
Leiden verschied der Mann an den Folgen dieser Verletzung
Abends um 8 Uhr im Hospital K hn welcher in Fürth bei
Nürnberg geboren war kam vor etwa 40 Iahren nach Ame
rika und erwarb sich durch ausdauernden Fleiß und große Spar
samkeit ein ansehnliches Vermögen so daß er vor etwa 16 bis
18 Jahren die bisher betriebene Cigarrenfabrikation aufgab
und von dem Miethzins welchen ihm drei Häuser in 6 und
1V Str einbrachten bequem leben konnte Die Ruhe schien
dem alten Manne jedoch nicht zu behagen und er wurde in
Folge dieser Tbatlosigkrit schwermüthig weshalb seine Kinder
einen Arzt zu Rathe zogen auf dessen Anrathen der Alte vor
drei Jahren eine Reise nach dem Vaterlande antrat Diese
Tour hatte dem Patienten so sehr gefallen daß er die Fahrt
im nächsten Jahre wiederholte Auch in diesem Sommer be
absichtigte Kahn die alte Heimath zu besuchen doch wurde von
diesem Plane Abstand genommen Alsbald stellten sich wieder
um häufig Spuren von Geistesstörung ein und in dieser ist der
Mann zum Mörder und Selbstmörder geworden

lDamen auf dem Zweirad Z Aus Newtzork 1 ds
wird uns geschrieben Der neueste Schritt vorwärts auf den
kleinen Abwegen der Emanzipation ist das Besteigen des Bi
cycles seitens unserer sashionablen Damen Im Central Park
kann der Spaziergänger allmorgenlich um 6 Uhr eine kleine
Gruppe von Damen bemerken die sich in wunderlichen wenig
eleganten Kostümen am ihren zweirädrigen Stahlrossen tum
melt Besonders fällt dem Beobachter ein Gesicht aus das er
schon irgendwo gesehen zu Ha5en glaubt Und wirklich es

ist dasjenige der bekannten Schönheit Miß Pauline Hall
Mitgliedes der Casino Overetten Compagnie deren Porträt
in allen Schaufenstern und auf allen Cigarettenschachteln zu
sehen ist Miß Hall ist die Mutter des neuen Sports
Kühn besteigt sie das Zweirad ohne Damensattel oder beson
dere Vorrichtungen und reitet in Begleitung ihrer Anstands
dame welche von der Künstlerin mit dem originellen Namen

Beefsteak belegt ist sowie einiger anderer excentrischer Misses
durch den Park Die Damen tragen umschleierte Reithüte
steife hohe Kragen ein knappes kurzes Jaquet aber ganz
kurze Kleider und eine Art hoher Gamaschen Die benutzten
Maschinen sind richtige englische Bichcles und die Größe der
schönen Reiterinnen gestattet es ihnen die größten der gang
baren Sorten zu wählen Die Damen behaupten daß das
bisher von ihnen benutzte Dreirad das Trieycle in Folge seiner
größeren Schwere gesundheitsschädlich sei und erklären ihr
Vorgehen bet Benutzung passender Kostüme als in keiner Weise
unweiblich oder anstößig Ändere Ansichten entspringen einfach
der Beschränktheit der Männer Basta

lSo billig und einfach wie in früheren Jahr
bund ertenZ speisen die Monarchen unserer Tage selbst auf
Reisen nicht Heutzutage führe die gekrönten Häupter ihre
Hokküche gewöhnlich mit sich Das war früher anders Kaiser
Karl IV reiste einst mit zahlreichem Gefolge in der Gegend
von Speier und wollte zu Mittag speiien in einem Schlosse
wo einer seiner Amtleute wohnte Darüber weiß die alte
Speieri che Chronik sehr Ergötzliches zu berichten Als nun
der Kaiser znr Mittagszeit im Schlosse eingekehrt war wurde
dem Amtmann besohlen ihm nnd den Hofleuten geschwind
eine Imbiß aufzutragen jedoch ohne große Kosten aufzuwen
den Da hat der Amtmann gar listig diesen Vortheil erfun
den daß er die Schweine im Dorfe alsbald zusammen auf
einen Haufen treiben iknen unter jämmerlichen Gequike und

Gegrunze Ohren und Schwänze abschneiden solche in die Küche
bringen künstlich auf mancherlei Art kochen und braten und
dann zu Tische bringen ließ Damit ist auch männiglu m
Eile wohl gesättigt worden und zufrieden gewesen Jedoä hat
es den Kaiser und seine Hofleute befremdet warum wcn sie
nur mit Ohren und Schwänzen abgespeist und hat er ixcdalb
den Amtmann gefragt Da antwortete derselbe Ich abe
mit geringeren Kosten Ew Majestät nicht bewirthen können
denn hätte ich erst Schweine und anderes Vieh absteche und
bereiten lassen müssen so hätte es sich zu lange mit dem Im
biß verzögert und es wären auch große Kosten daraufg Gin
gen Jetzt aber haben die Unterthanen ihre Zahl Schweine
wie zuvor und nur einen geringen Verlust an den Schwänzen
und Ohren Und Eure Majestät und die edlen Herren sind ja
auch davon satt geworden Diese Antwort imponirte dem
Kaiser

lDie Wahlaufregung in Amerika hat doch zum
mindesten auch noch ihren Humor So melden jetzt amerika
nische Blätter Fräulein Minnie E Davis eine junge unter
nehmende Dame in Chicago will eine aus Damen bestehende
Harriion und Morton Brigade bilden deren Bestimmung

Agitation kür die Erwählung des republikanischen Präsident
schaftskandidaten sein soll Die Mitglieder dieses Damencorps
welches geschmackvoll uniformirt sein wird dürfen nicht über
20 Jahre alt müssen hübsch und dürfen nicht unter 4 Fuß C
Zoll hoch sein Die weibliche Brigade wird Abends mit Musik
und Transparenten durch die Straßen der Stadt Paradiren und
sich an Politischen Versammlungen betheiligen Der Wahlspruch
des politischen Dam ncorps wird sein Es lebe die Liebe
und der Schutzzoll

Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage
37 500 ist der praktische Rathge er
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement

1 Mark Probenummern gratis
und fraMt durch die Expedition des
Prakjischett Rathgebers in Frank
f lrt Y O

em Inhalt der neueste ÄNNMsL
Einwinterung von Topfgewächsen aus dem
Freien illustrirt Die Kläning des Wemes
Schluß Die immertragenden oder Monats
erdbeeren Verbesserte Waldheeren illustrirt

Der Aachener Hausapfel Spalierobst
illustrirt Grind oder Schorf an Birnbäu

men Ueber die Kirschbaumblätterkrankheü iin
Altenlande Die Hornis illustrirt Eine
Lieblingsblnme unserer Damen I odow osiäi
nslis illustrirt Kurze Winke über dte Be
handlung der Stauden Bevorstehende Gar
tenbau und Obstausstellungen Kleinere Mit
theilungen Brieskasten Nachlese Frage
an die Mitarbeiter nnd Leser

II MM
F Beruburgerstraße 13

A Blumentöpfe
kanst jedes Quantum

Reilstraße 22 ZT

UrsM ViM KiK
vorzüglich zum Einmachen S Ltr 30 u 15 A

empfiehlt die

Gjslg Ktmk MOZKAGZ9
Dachritzgasse V

Zuverlässs Aufwartung gesucht Zu
melden Vorm bis 10 Uhr Friedrichstr 23,1

2 WWMe
passend für Gchmiede MeKmacher pp
im Dorfe dicht bei Halle P 1 October
verm oder zu verkaufen Nähert Mecha
nikus D iemi tz 12

13 Beclwer Chaussee

ist eine srennd Wohnung best aus St
K und K nebst Zubehör an ruhige Leute
per 1 Oct cr zu verMiethen

Vamwttvrkl u Loklvll
en zro8 8 enlieisil
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so äo liiück Kill M
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Kieger Tmiiis Ailgtltscheit
Den Mitgliedern der Krieger u Mili

tär Vereine zur Kenntniß daß der Abmarsch
zur Fahnenweihe nach Sennewitz vom Rosen
tbal aus nächsten Sonntag Punkt 12 Uhr
erfolgt

Die Herrm
haben d n Mitgliedern der Krieger und
Milttär B rcine eine Ermäßigung zur Be
sichtigung der Ausstellung des Colossal Ge
mäides von W Pape Aufbahrnng Sr
Majestät Kaiser Wilhelm I im Dome
Zu Berlin welches im Neuen Theater
viese Woche zu sehen ist gewährt Bei
Vorzeigen der Mitgliedskarten oder Quit
tungsbücher haben dieselben gegen 25 Psg

Zutritt ZuZiM
IriösiZsr vstaltsn Kr 8t dvr u Xüelien

Ver i October
Harz II eine Parterre Wohn
ung zum Abvermiethen geeig
net billig zn verm Näheres
daselbst bei N

eiststraße
s Etage sofort zu beziehen Das Nähere

Harzgaffe 14

M Zum 1 Jnli oder 1 Oktober
M nächsten Jahres wird ein größerer
M mit 1 oder S große

V Schaufenstern nndW Miederlags Räumeu
D an guter Lage etwa untere Leip
A ziger od Steinstraße od Ulrich
M straße gesucht Off mit Preis

augabe unter N K 7S71S bes
M Zs Halle a S
Magdebmgerstr 3
ist in der 3 Etage eine Wohnung
von S Stuben S Kammern Küche pp
zu vermischen nnd eventl gleich zn
beziehen

Klosterstraße 10 S
ist die I Etage 1 Jan oder 1 April zu
vermiethen Besichtigung von 10 12 Uhr
Näheres daselbst parterre

Herrschaft Wohnungen zu II
und ISO Mark per sofort zu ver
miethen Zu erfragen bei Herrn
Mültler Heinrichstraße 1
Anst Schläfst verm Luckeng IS I l
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Für die überaus herzliche Theilnahme,
welche uns bei dem Heimgange unseres lie
ben Verstorbenen in so reichem Maße von
allen Seiren zu Theil geworden sagen wir
unsern tiefgefühlten Dank

Die Familie
ür clis vislsu Lovsiso

uussrös Autsn
Lodnss Ott WASQ vir Usn
uns dülkrsiek zirrr Leito stMäsn so is kür
iis Irrsiilze LllAUNA Ii r illQiAkZir
Dank ri Nrau Qedst 8o iv

Halls äsn 13 Lsptemlzsr 1888
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Festtage halber bleibt mein Geschäft Sonnabend den
IS September geschloffen

HU Wz il I Lvr Poststr 9
kmerckersmmlMll i er 1 Schchmcher ÄerkW

Montag den 17 d Mts Abends 6 Uhr im Restaurant Berggasse 1 Tagesordnung
Wahl eines Boten wegen Abgang des jetzigen Boten Darauf reflektirende Mitglieder
werden aufgefordert sich beim Rendanten Hrn Becker Schulgasse 6 zu melden

Thnrmstraße 1 getheilte Bel Etage
mit separatem Corridorverschluß sofort zu

beziehen 285 Zu erfragen bei
M Marienstraße 11

Eleg möbl Z mit Cab Poststr 12 II
Anst Schläfst mit Kost kl Schlamm 13 II

Die Volksküche
befindet sich Wr oSwarte Ro IG Dks
Lösen von Marken für den folgende
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreiche e
Portionenzahl stets vorräthig s in wird

Bo unseren Abonnenten ans Mgehende er e ndar b
g aublgie FaulUtev Nachrichten finden imter dieser Ksbr k

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Karl Köhler mit Frl Agnes

Inchs Sangerhausen Herrn Kaufmann Karl
Jünger mit Fränl Marie Haupt Magdeburg
Herr Gerichlsassessor Hermann Westram mit
Frl Hedwig Kreyeuberg Berlin Arneburg

Verehelicht Herr Albert Böthe mit Frl
Jcmny Kietz Magdeburg Herr Regierungs
baumeister Franz Engelbrecht mit Fränl Elise
Neumann Magdebnrg Berlin Hr prakl Arzt
Dr I Jacke mit Frl Anna Erdmann Fürsten
walde Spremberg Herr Pfarrer Max Radecke
mit Frl Bercha Kahlenberg Niederlauken Mag
debnrg

Geboren Ein Sohn Herrn Beruh Sachse
Magdeburg Herrn Friedr Haberland Ober

röblingen a d H Hrn Max Niemann Mag
deburg Herrn Max Müller Schönebeck a d
Elbe

Gestorben Herr Friedr Schotte Hr Ren
tier Carl Werth Cöthen Herr Privatier Aug
Walter Magdeburg Frau Auguste Zahn geb
Schulz Stendal Herr Sattermeister August
Ludley Wittenberg Herr Lederhändler Friedr
Blume Frankenhausen a K Frau Amtmann
Reidemeister geb Kleemann Nordhausen Herr
Cantor und Lehrer Franz Sachs Wolmirstedt
Frau Johanna Wittenberg gebor Loewenthal
Herr Kaufmann Robert Fricke Magdeburg
Herr Fabrikant Louis Frost Burg Hr Ober
amtmann Herm Sander Kloster St Lorenz in
Schöningen

Mr den redaktionellen und JnseratentheA venmtwortttch Julius Msnckslt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Rtetschmanch w HM
E PchAon des HallsMen TageUMeS Große Ulrichstratzr W geöffnet v n 7 Nhr Morgens bis Whr Abends
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